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Gemeindliche
Bekanntmachungen

Bauhofmitarbeiter gesucht

Der Markt Dürrwangen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/-n
Arbeiter/-in für den gemeindlichen Bauhof
(Vollzeit, 39.00 Std./Woche)
Ihre Aufgaben: 
- Mitarbeit bei allen anfallenden Arbeiten im Bauhof
- Pflege und Unterhalt der gemeindlichen
  Grünflächen
- Mitwirkung im Winterdienst
- Friedhofsarbeiten

Wir erwarten: 
- eine abgeschlossene Berufsausbildung im
  handwerklichen Bereich
- technisches Verständnis für Geräte
- Führerschein der Klasse BE/CE erwünscht
- Die Fähigkeit selbständig und im Team zu
  arbeiten
- Kontaktfreude zu den Bürgern, kollegiale und
  freundliche Umgangsform
 
Von Vorteil wäre eine aktive Mitgliedschaft bei der
Freiwilligen  Feuerwehr.  Geboten  werden  ein
vielseitiger  Arbeitsplatz  und  ein  eigenverantwortl-
iches Aufgabengebiet. Das Arbeitsverhältnis richtet
sich  nach  dem  TVöD.  Die  Eingruppierung  erfolgt
nach  Qualifikation.  Die  Gemeinde  gewährt  die
üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten
Sie  bitte  bis  spätestens  31.07.17  an  die
Gemeindeverwaltung Dürrwangen, Sulzacher Str.
14,  91602  Dürrwangen  (Adresse  Schule
ergänzen). 
Für Informationen und Rückfragen steht Ihnen Herr
Bürgermeister  Winter  unter  Tel.  09856/972012
gerne  zur  Verfügung.  Bitte  beachten  Sie:  Wir
senden grundsätzlich keine Bewerbungsunterlagen
zurück. Legen Sie deshalb bitte nur Kopien bei.

Maria Himmelfahrt

Das Rathaus bleibt am Montag, 14.08. und am 
Dienstag 15.08. (Maria Himmelfahrt) geschlossen. 
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NACHRUF – Ernst Graf, Sulzach

Am Donnerstag, 01.06.2017 verstarb im Alter von
94  Jahren  Ernst  Graf  aus  Sulzach.  Die
Aussegnungsfeier  fand  unter  Teilnahme  einiger
Sulzacher  Bürgerinnen  und  Bürger,  sowie
Bürgermeister  Franz  Winter  am  09.06.2017  in
Crailsheim statt. 
Am  11.06.1950  übernahm  Ernst  Graf  das
Ehrenamt  als  Gemeinderat  in  Sulzach.  Am
01.05.1966  wurde  er  zum  2.  Bürgermeister
gewählt.  Nach  dem  Tod  des  1.  Bürgermeisters
Ernst  Buckel  musste  er  als  stellvertretender
Bürgermeister der Gemeinde Sulzach kurzfristig an
die  erste  Stelle  treten.  In  der  ehemaligen
Gemeinde Sulzach war er der letzte „amtierende“
Bürgermeister bis zur Übernahme am 22.05.1969
in die Marktgemeinde Dürrwangen.  Er  übernahm
und erfüllte  diese Aufgabe in seiner  ruhigen und
ausgeglichenen Art  und leitete die Übergabe und
den  Zusammenschluss  mit  der  Marktgemeinde
Dürrwangen weitsichtig und zukunftsorientiert. Ihm
war  klar,  dass  eine  gute  und  vernünftige
Kommunalpolitik nur in größeren Einheiten möglich
ist. 
Einen  sehr  großen  Beitrag  leistete  er  für  die
aktuelle Dorferneuerungsmaßnahme. Seine Bereit-
schaft,  sein  Anwesen,  sein  Elternhaus  an  die
Marktgemeinde Dürrwangen zu verkaufen, war der
Einstieg  für  viele  Varianten  und  Ansätze  zur
Gestaltung  in  der  Ortsmitte  Sulzachs.  Ohne  die
Bereitschaft von Ernst Graf hätten wir heute nicht
dieses  „schöne  Bild“  einer  Dorferneuerungs-
maßnahme oder dieses „schmucke Dorf Sulzach“.
Mich  bei  ihm  zu  bedanken,  durfte  ich  als
Bürgermeister öfter. Zuletzt an unserer Abschluss-
feier  am  12.06.16,  als  er  unsere  Einladung
annahm  und  zu  diesem  Fest  aus  Crailsheim
anreiste. 

Die Marktgemeinde Dürrwangen und die
Dorfgemeinschaft Sulzach wird ihm ein

besonderes Andenken bewahren. 



Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung.

Der 15.08 ist  im gesamten Gemeindegebiet Dürr-
wangen  ein  gesetzlicher  Feiertag.  Daher  sind  an
diesem  Tag  im  gesamten  Gemeindegebiet  die
Verbote des Feiertagsrechts zu beachten. Nach Art.
2 Abs. 1 FTG sind deshalb alle öffentlich bemerk-
baren  Arbeiten,  die  geeignet  sind,  die  Feiertags-
ruhe  zu  beeinträchtigen,  verboten,  es  sei  denn,
dass in anderen Gesetzen etwas anderes bestimmt
wird.  Hier  ist  insbesondere  das  Arbeitszeitgesetz
gemeint,  das eine Reihe  von Tätigkeiten von der
Sonn- und Feiertagsruhe ausnimmt (beispielsweise
Not- und Rettungsdienste, Feuerwehr, Krankenhäu-
ser, Verkehrsbetriebe, Energie- und Wasserversor-
gung, Gaststätten usw.).

Verstöße gegen die Verbote des Feiertagsgesetzes
können nach Art. 7 Nr. 1 FTG mit einem Bußgeld
von  maximal  10.000  €  (zuzüglich  Gebühren  und
Auslagen) geahndet werden. Nach § 3 Satz 1 Nr. 1
des  Gesetzes  über  den  Ladenschluss
(Ladenschlussgesetz  -  LadSchlG)  müssen  an
einem  Feiertag  alle  Verkaufsstellen  für  den
geschäftlichen  Verkehr  mit  Kunden  geschlossen
sein. Das heißt, dass in allen Verkaufsstellen keine
Beratung  und  kein  Verkauf  stattfinden  dürfen.
Ausgenommen  hiervon  bleiben:  Apotheken,
Bäcker- oder Konditorwaren (Abgabe für die Dauer
von maximal drei Stunden innerhalb von 8 Uhr bis
17 Uhr) öffnen. Gaststätten dürfen am 15.08. von
00.00 Uhr bis 05.00 Uhr und dann von 06.00 Uhr
bis 05.00 Uhr am darauffolgenden 16.08. öffnen. 
Art.  2 Abs. 4 FTG setzt fest, dass als ortsübliche
Zeit des Hauptgottesdienstes grundsätzlich die Zeit
zwischen 07.00 Uhr und 11.00 Uhr gilt. Ggf. können
die  Gemeinden  durch  Verordnung  diese  Zeit  zur
Anpassung  an  die  örtlichen  religiösen  Gewohn-
heiten  abweichend  festlegen.  Alle  übrigen
Verkaufsstellen  müssen  jedoch  am  15.08.2015
komplett  geschlossen  bleiben.  Das  Landratsamt
Ansbach  weist  darauf  hin,  dass  das  Offenhalten
einer Verkaufsstelle für den geschäftlichen Verkehr
mit  Kunden  am  Feiertag  Mariä  Himmelfahrt  mit
einem  Bußgeld  von maximal  500,00 €  (zuzüglich
Gebühren und Auslagen)  geahndet  werden kann.
Zusätzlich droht bei nicht unerheblichen Verstößen
gegen  das  Feiertags-  bzw.  das
Ladenschlussgesetz  eine  wettbewerbsrechtliche
Abmahnung  nach  dem  Gesetz  gegen  den
unlauteren Wettbewerb (UWG). 

Die  Regelungen  des  Feiertags-  und
Ladenschlussrechts  gelten  für  alle  Ortsteile,  auch
wenn in einem einzelnen Ortsteil  die Bevölkerung
überwiegend evangelisch sein sollte. Die für unsere
Gemeinde  zuständige  Polizeiinspektion  wurde
durch  das  Landratsamt  Ansbach  gebeten,
entsprechende  Kontrollen  am  Feiertag  Mariä
Himmelfahrt  durchzuführen.  Die  Polizei  wird  bei
Verstößen  entsprechende  Anzeigen  gegen  den
jeweiligen  Betriebsinhaber  aufnehmen  und  ist

befugt,  bei  Verstößen  gegen  die  Vorgaben  des
Feiertags- und Ladenschlussrechts die Schließung
des jeweiligen Betriebes anzuordnen. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Landratsamt 
Ansbach Tel. 0981/468-3101 gerne zur Verfügung.

Ferienprogramm 2017

Das  Ferienprogramm  wird  am  14.07.2017  in  der
Grundschule  verteilt.  Alle  Kinder,  die  nicht  in
Dürrwangen  zur  Schule  gehen,  können  das
Ferienprogramm  ab  14.07.2017  im  Rathaus
(Standort Schule) abholen.
Die Anmeldungen können ab Mittwoch, 19.07.2017
zu den üblichen Öffnungszeiten abgegeben 
werden.

Fundamt

- Sonnenbrille, Fundort „Alter Friedhof“
- Lesebrille, Fundort Kneippanlage

andere öffentl. Stellen

Von Dinkelsbühl mit dem Zug ins Ries

Der  Verkehrsverbund  Nürnberg  soll  durch  die
Revitalisierung  des  Streckenabschnittes  bis
Dombühl,  Feuchtwangen  und  dann  weiter  nach
Dinkelsbühl  ausgebaut  werden.  Insbesondere  Dr.
Christoph  Hammer,  Oberbürgermeister  von
Dinkelsbühl,  forderte  laut  Pressemitteilung,  diesen
Streckenzug nicht in Dinkelsbühl enden zu lassen,
sondern eine Fortführung des Eisenbahnbetriebes
bis  nach  Nördlingen  anzustreben.  Damit  wären
dann die Verbindungen von Nördlingen nach Aalen
beziehungsweise  Donauwörth  und  in  die  Zentren
Stuttgart  und  München  schneller  und  besser
erreichbar.  Das  Bayerische  Staatsministerium  des
Innern,  Bau  und  Verkehr,  hat  bereits  bei  den  in
Auftrag  gegebenen  Gutachten  ermitteln  lassen,
dass  eine  Revitalisierung  der  sogenannten
„Hesselbergbahn“  von  Nürnberg  über
Gunzenhausen  nach  Wassertrüdingen  angestrebt
werden  soll.  Bei  den  damals  errechneten
Fahrgastzahlen  würden  sich  Potenziale  auf  diese
Strecke  ebenso  ergeben  wie  auf  der  Strecke
Dombühl  bis  Dinkelsbühl.  Sinn  macht  dies  aber
nach Ansicht der Zweckverbandsversammlung nur,
wenn auf der Strecke der „Romantischen Schiene“,
fortführend  von  Dombühl  über  Dinkelsbühl,
durchgebunden werden kann. 

Derzeit  laufen  die  Abstimmungsgespräche  zur
vorbereitenden  Planung  dieses  zusätzlichen
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Fahrbahnangebotes,  unterstützt  von  erfüllten
Fahrgastpotenzialen  für  den  Streckenbereich
Dombühl  bis  Dinkelsbühl.  Die  Zweckverbands-
mitglieder,  an  der  Spitze  die  Oberbürgermeister
Hammer  und  Faul  unterstützen  mit  den  an-
wesenden  Bürgermeistern  aus  Wilburgstetten,
Fremdingen,  Marktoffingen  und  Wallerstein  die
Forderung,  eine  Durchbindung  des  Schienen-
verkehrs  von  Nürnberg  kommend über  Dombühl,
Dinkelsbühl  nach  Nördlingen  zu  erreichen.  Seit
Anfang  Juni  liegen  Unterschriftslisten  in  den
Rathäusern (auch Dürrwangen) aus, in die sich
Befürworter eintragen können.

Die Staatl. Wirtschaftsschule Dinkelsbühl nimmt
noch bis 11.08.17 Anmeldungen entgegen

Dies gilt für Schüler einer Mittelschule der 5. oder 6.
Klasse mit  einem Notendurchschnitt  von mind.  2,
66  in  Mathematik,  Englisch  und  Deutsch  im
Jahreszeugnis  zur  Aufnahme  in  die  vier-  oder
fünfstufige Wirtschaftsschule. Für Schüler anderer
Schularten  bieten  wir  gerne  eine  individuelle
Beratung an. Für die zweistufige Wirtschaftsschule
können  sich  Schüler  der  Mittelschule  mit  „Quali“
(ohne Probezeit) oder erfolgreichem Abschluss der
9.  Klasse  der  Mittelschule  (mit  Probezeit)
anmelden.  Schüler  des  Gymnasiums,  der
Realschule oder der Mittelschule (M-Zweig) haben
diese Möglichkeit mit erfolgreichem Abschluss der
9. Klasse oder mindestens Note 4 in Englisch und
Deutsch. Bitte bringen Sie für die Anmeldung ihres
Kindes die Geburtsurkunde (Stammbuch) und das
Jahreszeugnis im Original mit. 

Das Sekretariat ist täglich von 08:00 bis 12.00 Uhr
und  Montag  bis  Donnerstag  von  12:00  Uhr  bis
15:30  Uhr  geöffnet.  Gerne  beraten  wir  Sie  in
weiteren Fragen unter Tel. 09851 5772-0.
Andreas Wedler, Stellvertretender Schulleiter

Aus dem 
Gemeindebereich

Einfach Entspannen, mit Progressiver 
Muskelentspannung

Der  Kurs  findet  an  4  Abenden  statt,  die  Termine
sind jeweils freitags, in der Zeit von 19:00 - 20:00
Uhr, Beginn ist der 21.Juli. Kosten sind 25,- € pro
Person. Zum anderen gibt es einen 1-Tages-Kurs
zum  Kennenlernen  mit  praktischen  Übungen  zur
"Achtsamkeit". Dieser Kurs findet statt am Freitag,
den 28. Juli, in der Zeit von 10:00 - 18:00 Uhr.

Kosten pro Person: 75,- €.  Für beide Kurse kann
man  sich  anmelden  unter  der  E-Mai:

nicole.henter@web.de oder  telefonisch  unter:
0157/511 49 193. 

Veranstaltungsort  für  beide  Kurse:
Entspannungstherapeutische Praxis, Nicole Henter,
Sulzacher Str. 20 in Dürrwangen.

Termine und Sonstiges

Ausbildung zur Fachkraft für Ernährung und 
Haushaltsführung

An der Landwirtschaftsschule Dinkelsbühl startet im
September  2017  ein  neuer  Einsemestriger
Studiengang  für  Hauswirtschaft.  Dieses  Bildungs-
angebot richtet sich an Frauen im ländlichen Raum
die  sich  im  Bereich  Hauswirtschaft  und  Unter-
nehmensführung qualifizieren möchten. Haushalts-
management, hintergründiges Fachwissen und vor
allem  praktische  Fertigkeiten  werden  vermittelt.  .
Die  Eignung  zum  Ausbilden  kann  nach  der
Ausbildereignungsverordnung  und  unter  bestimm-
ten  Voraussetzungen  der  Berufsabschluss  zur
Staatlich  geprüften  Hauswirtschafterin  erworben
werden.  Fachkräfte  in  der  Hauswirtschaft  sind
aufgrund  der  Tatsache,  dass  immer  mehr
hauswirtschaftliche  Versorgungs-  und  Dienst-
leistungen  nicht  mehr  privat  geleistet  werden
können,  sehr  gefragt.  Der  Studiengang  wird  in
Teilzeitform  durchgeführt  und  bietet  sich  deshalb
vor allem in Erziehungszeiten oder in Kombination
mit  der  Führung  eines  landwirtschaftlichen
Betriebes oder einer Teilzeitbeschäftigung an. 

Für  nähere  Auskünfte  zu  Organisation,  Kosten,
Unterrichtsinhalten etc. stehen wir Ihnen gerne zur
Verfügung.  Tel.  09851/5777-0  bzw.  -16  oder
0981/8908-160  E-Mail:  Klara.Lausenmeyer@aelf-
an.bayern.de oder www.aelf-an.bayern.de

Ich wünsche mir Zeit – Ich schenke dir Zeit

Nicht viele Menschen haben Zeit zu verschenken.
Und  trotzdem  gibt  es  Menschen,  die  sich  Zeit
nehmen, um anderen zu helfen. Viele Familien mit
kleinen  Kindern  wünschen  sich  Zeit,  weil  die
Aufgabe,  kleine  Menschen  in  ihren  ersten
Lebensjahren  zu  begleiten,  eine  große
Herausforderung ist. Der Landkreis Ansbach hat mit
dem  Projekt  Familienzeit  eine  Initative  ins  Leben
gerufen,  um  Familien  zu  unterstützen,  indem  wir
ehrenamtliche  FamilienZeitSchenker/innen  ver-
mitteln. Menschen, die Zeit haben und Familien, die
sich Zeit wünschen möchten wir zusammenbringen 
Wenn Sie sich als Zeitschenker/in oder Sie sich als
Familie  angesprochen  fühlen,  dann  nehmen  Sie
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Kontakt  mit  uns  auf.  Wir  freuen  uns  über  Ihre
Rückmeldung!  Nähere  Informationen  finden  Sie
unter:  www.landkreis-ansbach.de  (Suchwort:
FamilienZeit). Telefonisch erreichen Sie uns unter:
0981 468 2107 Ansprechpartnerin: D. Faigle (Dipl.
Sozialpäd.  FH),  Mail:  familienzeit@landratsamt-
ansbach.de. 

Kommen Sie doch ganz unverbindlich bei unserem
nächsten  Ehrenamts-Café  am  25.07.2017  um  14
Uhr  im  Landratsamt  Ansbach  vorbei.  Um

Anmeldung unter 0981 468-2107 oder durch E-Mail
an  familienzeit@landratsamt-ansbach.de  wird
gebeten.

Der Marktgemeinderat

Winter, 1. Bürgermeister

Termine – Sonstiges

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

11.07.17
09:00 – 14:00 Versorgungsamt  Nürnberg  -  Sprechtag  im  Landratsamt

Ansbach:  zuständig  für  Eltern-,  Landeserziehungs-,
Betreuungs-, Blindengeld u. Schwerbehindertenverfahren

12.07./26.07./09.08. Restmüll

14.07./21.07./28.07.

05.08.

14:30 – 16:30

09:00 – 11:00

Wertstoffhof freitags

Wertstoffhof samstags

17.07.17 Gelber Sack

19.07./02.08. Biotonne

28.07.17 08:30 – 12:00 Rentensprechtag in der Volksschule Dürrwangen, 
Dinkelsbühler Str. 8 – Terminvereinbarung notwendig – noch 
freie Plätze - Telefon: 09856/9720-19

01.08.17 Papiertonne

Apothekennotdienst

Tag Datum Apotheke 

Samstag 15.07.17 Apotheke am Forst, Dentlein, 09855/9752626

Sonntag 16.07.17 Römer-Apotheke, Mönchsroth, 09853/1700

Samstag 22.07.17 Hubertus-Apotheke, Schopfloch, 09857/246

Sonntag 23.07.17 Avie-Apotheke, Dinkelsbühl, 09851/582215

Samstag 29.07.17 St.-Pauls-Apotheke, Dinkelsbühl, 09851/3435

Sonntag 30.07.17 Apotheke vor den Toren, Dinkelsbühl, 09851/589324

Samstag 05.08.17 Apotheke Kiderlen, Feuchtwangen, 09852/61330

Sonntag 06.08.17 Apotheke am Forst, Dentlein, 09855/9752626

Dienstwechsel täglich 08:00 Uhr früh

Notdienst allgemein: 

Ärztlicher Notdienst: Tel. 116 117 Notruf/Rettungsleitstelle: Tel. 112
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